
dieses China den auf der Welt und die Zukunft der Christenheit beeinflussen?
Gestützt auf gut ausgewählte, auch neueste Literatur, ber auch Wissen, WIC

N18 Zuverlassıges WIT noch er das isolıerte and WI1SSCIH), bringt
(HEDDO 11 nuüchterne Darstellung der Fakten, die als (sanzes C111 bemerkenswert
gutes ıld ergeben. Es geht da dıe Einigung des Volkes Uun! aller Lebens-
sparten, den Autbau sozialistischen Wirtschaft mıiıt SCINCNHN Fehlschlägen,
ber auch SCINCNHN Erfolgen, dıe Funktionen VO  ’ Militär un Partei als Lenker
permanenter Revolution, dıe materiellen un! geıistıgen Grundlagen des Kon-
fliktes zwischen Peking und Moskau, un! schließlich dıe Gründe, nach

viel Jahren der Absperrung die OÖffnung nach den USA gesucht wird Wie
schon andere VOT ıhm glaubt (GSHEDDO daß dıe Entwicklungen 11UT dann
116 Gefahr bedeuten, WECI11 die relig1öse und sıttliche Kraft des westlichen
Christentums schwindet Wenn das Christentum kraftvoll und ech  a bleibt braucht
cdhe Welt dieses vitale un! aufstrebende China nıcht urchten
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Italiaander, Rolt Profile und Perspektiven M Erlanger Taschenbücher
Band 11) Verlag der uth Missıon/Erlangen 971 178

In SC1HNECT bekanntesten Bücher (Der ruhelose Kontinent Düsseldorf 1958
hat [ITALIAANDER Schlußkapitel dıe christliche Missıon Afrıkas VOTL C1iMN wahr-
haftıges Volksgericht gestellt nd die Anklage Aussage VO  - WRIGHT
gipfeln lassen „Je länger ich ber die Arbeıiıt der Miıssıionare nachdachte, desto
befremdlicher erschien SIC 199008 Diese Männer hatten, VO  - neurotischen Irıieben
angestachelt die N Lebensphilosophie Volkes zerstort hne S1C durch
1NCc andere erseftfzen 624) Im vorlıegenden uch NUu: bekennt I! 1
Bekehrung ZU1 Mıssıon durchgemacht haben A vJe laänger ıch Erfah-
FUNsSCH überdachte, uUMso klarer wurde IN1IT, dafß das Konto der Missionare selbst
Aaus der Sıcht liberalen Christen DOS1IL1LV ist (7) Dieses posıtıve Konto wıird
verdeutlicht den Portraıits VO  } Mıiıssıonsgestalten AUus Afrıka, Asien un!
Lateinamerika, die auftf ihrem m1ss1ıonsgeschichtlıchen Hintergrund, soz1al-
politischen Gegenwartsrahmen, auf Grund der einschlägigen Publikationen und
reicher persönlicher Kontakte des Autors sehr gut gezeichnet sınd Eın Missions-
Werbebuch besten Sinn, das vıele Klischee-Vorstellungen VO'  w} Mission durch
die taktischen Gestalten einfach verdrangt! Da un! dort stehen uch kurze
Hinweise auf die katholische Missıon Es hatte ber sechr sympathisch berührt
WENN der Sammlung, auch WLn S1C für protestantischen Verlag gemacht
wurde, ZWCI1, dre1 katholische Gestalten Aufnahme gefunden hätten Solche CN-
seıtıge »Gastfreundschaft« sollte heute selbstverständlich SC11 un! wurde auch
eiım eserkreıs horizontöffnend wirken
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Kunnumparam, Kurien: Ways 0} Salvatıon. Ihe alvıtıc Meanıng of
Non-Christian Religions According to the Teaching of Vatican I1 Ponti-
fical Athenaeum o0o0na/Troona India) 971 114 oll

Eın häuhg hörender Einwand dıe (a posıtıve theologische Be-
wertung der nichtchristlichen Religionen besteht darın, daß 1111A4  - den Vertretern
dieser Theologie vorwirtft S1C hätten als europälsche Theologen keinen leben-
dıgen Kontakt mıiıt den nıchtchristlichen Religionen gehabt un: TE Theologie
ausschließlich VO TUNCH Iıisch entworten Allein aus diesem Grund wird 1900028  -
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